
Linguistische
Terminologie

Abraham, Werner: Terminologie zur 
neueren Linguistik. Zweite, völlig 
neu bearbeitete und erweiterte Auf-
lage. Tübingen: Max Niemeyer Ver-
lag 1988 (= Germanistische Arbeits-
hefte: Ergänzungsreihe: 1), 1059 S. 
Paperback 148,—

15 Jahre sind seit der 1. Auflage ver-
gangen. Die Linguistikforschung hat 
sich in dieser Zeit explosionsartig ver-
breitet und vertieft. Das schlägt sich in 
dem fast um das Doppelte gestiegenen 
Umfang nieder, auch wenn einige 
Lemmata zurecht als nicht mehr aktu-
ell gestrichen werden konnten. Neben 
den schulorientierten (1) und den 
schulcharakteristischen (traditionellen)

Eintragungen (2), finden wir häufig als 
dritten Lemmatatyp den Artikel, der 
neue Wortprägungen gegenüber blei-
benden Einsichten, terminologisch 
Spezifisches zum Gegenstand hat. Die-
se Methode ist zu begrüßen. Das Sy-
stem vernetzender Querverweise durch 
Pfeilnoten »->« und thematische Zu-
ordnung »>«< hilft Zusammenhänge 
leicht finden und schnell erkennen.

Vollständigkeit wird vom Verfasser 
nicht beansprucht, dennoch, Wichti-
ges fehlt, so z. B. soziolinguistisches 
Differential, Funktionalstil, Koine, 
Pragmem.
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